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den konnte die neue Wärmebildka-
mera auch direkt vorgestellt und
ausprobiert werden.
Die ultraleichte Kamera mit neu-

ester Technik bietet den Kamera-
den im Einsatz eine lebenswichtige
Orientierung, sowohl für das eigene
Fortkommen, als auch für die Auf-
findung von Personen, Tieren und
Glutnestern. Dies macht die Wär-
mebildkamera zu einem vielseitig
einsetzbaren Ausrüstungsgegen-
stand, auf den nun auch die
Stein`sche Wehr zurückgreifen
kann.
Die Feuerwehr Steina dankt der

Sparkasse Osterode am Harz und
allen Beteiligten noch einmal für
die große Unterstützung. Die Feuerwehr Steina freut sich über die Geldspende. FEUERWEHR STEINA

Steina.Um imEinsatz bei erschwer-
ter Sicht durch Feuer, Rauch und
Dunkelheit noch effektiver und
schneller helfen zukönnen, hat sich
die Feuerwehr Steina einemoderne
Wärmebildkamera angeschafft.
Ermöglicht wurde dieses Vorha-

ben durch Spendengelder der Spar-
kasse Osterode am Harz, sowie
eines weiteren lokalen Unterneh-
mens.
Thomas Toebe, Vorstandsvorsit-

zender der Sparkasse Osterode am
Harz und Michaela Herrman, Fi-
lialleiterin in Bad Sachsa, überga-
ben vergangenen Freitag feierlich
den Spendenscheck an Ortsbrand-
meister Darius Peinemann. Zusam-
men mit den anwesenden Kamera-

UltraleichteWärmebildkamera für Steinas Brandschützer
Die Sparkasse Osterode am Harz unterstützt die Freiwillige Feuerwehr Steina mit 1.000 Euro

SuSTettenborn
lädt zum

Sportlerball ein
Am 19. Februar richtet der
Verein eine Faschingsfeier

für Kinder aus
Tettenborn. Der SuS Tettenborn
lädt am Samstag, 18. Februar, ab
19.30 Uhr in das Dorfgemein-
schaftshaus Tettenborn zum Sport-
lerball unter dem Motto „Der SUS
sticht inSee–Captain JackSparrow
lädt ein zur Piratenparty“ mit der
Band Strange Blue ein. Der Eintritt
kostet elf Euro, Jugendliche zahlen
sieben Euro.
Am darauffolgenden Tag, Sonn-

tag, 19. Februar, lädt der SUS ab
14.30 Uhr zum Kinderfasching mit
Kaffeenachmittag ein. Der Eintritt
ist frei.

Termine
Das DRKBad Sachsa lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 11.
Februar, um 15 Uhr im DRK-Haus,
Sachsensteinstraße 14 in Bad Sachsa,
ein. Neben den Berichten stehen die
Wahl eines weiteren Beisitzers sowie
eines Kassenprüfers und das Jubiläum
des DRK-Ortsvereins in diesem Jahr
auf der Tagesordnung.

Am Sonntag, 19. Februar, findet kein
Gottesdienst in der St.-Antonius-Kir-
che in Neuhof statt. Dafür sind die Kir-
chenmitglieder sowie alle Interessier-
ten zum Gottesdienst am Samstag,
11. Februar, um 17 Uhr eingeladen.

Am Freitag, 17. Februar, ab 17 Uhr fin-
det im Seniorenzentrum Lamm in Zor-
ge der närrische Seniorenclub statt.
„Genießen Sie fröhliche Überraschun-
gen mit dem beliebten Neustädter
Karnevalsverein“, laden die Verant-
wortlichen ein. Auf Wunsch steht ein
Abholservice bereit. Anmeldungen für
diesen sind unter Telefon
05586/962040 notwendig.

Am Samstag, 18. Februar, lädt der TSV
Bad Sachsa ab 15 Uhr zur gemeinsa-
men Faschingsfeier in die alte TSV-Hal-
le, Jugendherbergsstraße 5 in Bad
Sachsa, ein. Es wird Vorführungen aus
einigen Gruppen geben sowie ein Ku-
chenbuffet und andere Leckereien.
Außerdem wird es die traditionelle
Spielstraße geben. Gäste sind will-
kommen, eine Vereinszugehörigkeit
ist nicht erforderlich.

Zu einem Spaziergang durch den Fried-
Wald Südharz laden die Fried-Wald-
Förster bei einer kostenlosen Waldfüh-
rung am 11. Februar um 14 Uhr ein.
Dabei erklären sie die Bestattung in
der Natur. Gleichzeitig können Interes-
sierte bei der etwa einstündigen Tour
Fragen stellen. Treffpunkt ist die Info-
tafel am Fried-Wald-Parkplatz, Naviga-
tionspunkt: Walkenrieder Straße,
37441 Bad Sachsa. Anmeldung unter
www.friedwald.de/suedharz oder
unter Telefon 06155/848-100.

Dorfkinder laden
zu Frühlingsbasar
Osterhagen. Der Dorfkinderverein
Bartolfelde/Osterhagen richtet am
Sonntag, 19. März, wieder einen
Frühlingsbasar von15bis17Uhr im
DGH Osterhagen aus. Es wird gut
erhaltene Kinderkleidung, Spiel-
zeug und vieles mehr angeboten.
Schwangere haben bei Vorlage des
Mutterpasses bereits ab 14Uhr Ein-
lass. Es gibt Kaffee und Kuchen.
Kinder können sich kostenfrei

einen Kinderflohmarkt aufstellen.
Dieser muss vorher angemeldet
werden, ferner muss dafür eine De-
cke mitgebracht werden. Interes-
sierte, die selbst verkaufen möch-
ten, melden sich unter Telefon
0162/4080720 oder
05524/3078873. Die Standgebühr
beträgt sechs Euro.

Vereine undGruppen planen den
nächsten SozialenWeihnachtsmarkt

Die Bad Lauterberger Veranstaltung soll am 2. und 3. Dezember stattfinden

Karl-Heinz Wolter

Bad Lauterberg. Der gemeinnützige
Verein „Bad Lauterberger Sozialer
Weihnachtsmarkt“ hatte jüngst zu
einem Treffen in das Haus der Be-
gegnung eingeladen, um die erfolg-
reich verlaufene Veranstaltung des
vergangenen Jahres nachzuberei-
ten und den nächstenMarkt zu pla-
nen. Weiterhin wurde an dem
Abend dem Harzklub Bad Lauter-
berg für die Renovierungsarbeiten
desBismarckturmes eine Spende in
Höhe von 600Euro als Teilerlös der
Veranstaltung übergeben.
Volkmar Rudolph, der als Vertre-

ter des Harzklubs den symboli-
schen Scheck in Empfang nahm,
freute sichsehrüberdieSpendeund
betonte, dass jede Zuwendung will-
kommen sei, da die Gesamtkosten
der geplanten Renovierung des Tur-
mes erheblich seien und stetig stei-
gen. JankaEckhardtalsVorsitzende
des Vereins „Bad Lauterberger So-
zialerWeihnachtsmarkt“ moderier-
te den Abend. Die Vereine und
Gruppierungen, die den Weih-

nachtsmarkt unterstützt undmitge-
staltet hatten, besprachen einige
Punkte, die bei der kommenden
Veranstaltung verbessert bzw. ver-
ändert werden sollen.
Der Termin steht bereits fest: Am

2. und 3. Dezember findet der So-
ziale Weihnachtsmarkt wieder an
gewohnter Stelle statt. An der Kon-
zeptionbrauchennurKleinigkeiten
geändert werden, fast alle der
Standbetreiber des vergangenen

Jahres wollen auch in diesem wie-
der mitmachen. Als neue Teilneh-
mer kommen die Damen der Wäh-
lergruppe im Rat hinzu.
Das Interesse am Sozialen Weih-

nachtsmarkt war nicht nur bei Ein-
heimischenundGästengroß–auch
der NDR drehte einen Beitrag für
die Sendung „Hallo Niedersach-
sen“. Der Erlös des kommenden
Markteswird für dasWeihnachtses-
sen gespendet, dass die Jugendkir-

che in Zusammenarbeit mit den Ta-
feln Bad Lauterberg und Bad Sach-
sa plant. Dieses wurde durch die
Teilnehmer beschlossen.
Das nächste Treffen ist für den18.

April geplant. Vereine oder Grup-
pierungen, die noch Interesse an
der Mitwirkung des kommenden
Weihnachtsmarktes haben, können
sich beimTeamdesVereinsmelden.
Der Verein blickt zuversichtlich in
die Zukunft.

Der Soziale Weihnachtsmarkt in Bad Lauterberg lockt seit einigen Jahren zahlreiche Besucher jeden Alters an. KATHARINA FRANZ / HK-ARCHIV

Harzklub-Vertreter mit dem Vorstand des Sozialen Weihnachtsmarktes. KARL-HEINZ WOLTER / HK

Staat zahlt mit
bei hohen

Betriebskosten
Verein „Haus & Grund“
lädt am Mittwoch zum
ersten Stammtisch ein

Bad Lauterberg.Mieter, die jetzt ho-
heBetriebskostennachforderungen
begleichen müssen, können beim
Jobcenter dafür Beihilfe beantra-
gen. Das geht auch, wenn man bis-
her sonst mit Grundsicherungen
(Sozialhilfe, Bürgergeld – vorher
Hartz-IV) nichts zu tun hatte. Darü-
ber informiert der Verein Haus &
Grund Bad Lauterberg und Umge-
bung.
„Beim Bürgergeld werden verfüg-

baresmonatlichesEinkommenund
Leistungsanspruch gegenüberge-
stellt. Ist der Leistungsanspruch hö-
her als das Einkommen, wird die
Differenz gezahlt“, heißt es dazu
vonseiten des Vereins. Vereinsvor-
sitzender und Rechtsanwalt And-
reas Körner unterstreicht: „Be-
triebskostennachzahlungen gehö-
ren zu den Beihilfeleistungen für
Unterkunft und Heizung. Werden
jetzt hohe Nachzahlungen fällig,
sind sie einem Bedarf hinzuzurech-
nen“.DieFolge:DerAnspruchkön-
ne sich dann für einenMonat, eben
für den Monat der Fälligkeit der
Nachzahlung aus der Betriebskos-
tenabrechnung, ergeben – auch
wenn man bislang über den Ein-
kommensgrenzen lag, bis zu denen
Grundsicherung gezahlt wird.
„Anträge auf Erstattung fällig ge-

wordener Heizkosten können im
Jahr 2023 bis zu drei Monate nach
Fälligkeit des Abrechnungsan-
spruchsgestelltwerden.“Für sonsti-
ge Betriebskosten müsse dies wäh-
rend des laufenden Monats gesche-
hen, in dem Nachzahlungen fällig
werden. „Besser ist es immer, die
Anträge so frühzeitig wie möglich
zu stellen. Denn diese Verfahren
werden nicht vereinzelt bleiben“,
wie Rechtsanwalt Andreas Körner
bekräftigt.
„Für alle Beteiligten ist es günstig,

den Mieter spätestens in der Be-
triebskostenabrechnung auf diese
Möglichkeiten hinzuweisen“, heißt
es vonseiten des Vereins weiter.
Der Vorsitzende Rechtsanwalt

Körner lädt die Vereinsmitglieder
und Interessierte zu dem ersten
Stammtisch des Vereins Haus &
Grund Bad Lauterberg und Umge-
bung in diesem Jahr am kommen-
den Mittwoch, 15. Februar, um 19
Uhr ins Hotel Muschinsky,Wiesen-
bek 5 in Bad Lauterberg, ein. Es
wird einen Vortrag über das Thema
„Photovoltaik“ durch den Inhaber
der Bad Lauterberger Firma Rho-
tec, Frank bzw. Denis Helbing, ge-
ben.
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